
„Wuschel und Stinksocke“ – ein Programm in Zusammen arbeit mit der Puppenbühne 
der Verkehrspolizei 
Zielgruppe: Grundschüler der 2. und 3. Klasse 

Wenn der Polizeihund Wuschel, die Graffiti-Sprayer Chef und Stinksocke durch die Kulissen 
jagen und dazwischen die aus dem Tiergarten ausgerissene Robbe Robbi für allerlei Verwir-
rung sorgt, hält es die Zweit- und Drittklässler kaum mehr auf ihren Sitzen. Mit Spannung 
verfolgen sie in der Puppenbühne im Kellerraum der Thusnelda-Schule in Mögeldorf das 
Geschehen und lernen so ganz nebenbei wichtige Verhaltensregeln für die Nutzung öffent-
licher Verkehrsmittel. 

 
Mit der Verkehrspolizei, die seit zehn Jahren eine eigene Puppenbühne unterhält, arbeiten 
wir bei diesem Schulprojekt einmal mehr erfolgreich zusammen. So ent-
stand ein Theaterstück, in dem Busse und U-Bahnen eine tragende Rolle 
spielen. Einzelne Szenen thematisieren das Drängeln beim Einsteigen, das 
plötzliche Laufen auf die Straße vor dem haltenden Bus, das Einklemmen 
in eine U-Bahn-Tür oder das Betätigen des Notrufes in der U-Bahn und 
natürlich den Vandalismus, dem mehr und mehr Sitze und Fensterscheiben 
zum Opfer fallen. 
 
Mit dem Bus bringen wir die Schüler von der jeweiligen Grundschule zur Puppenbühne in der 
Thusnelda-Schule. Zuvor werden die Kinder von unseren Kolleginnen und Kollegen in ihren 
Klassenzimmern auf das Thema eingestimmt. Sie erarbeiten mit den Schülern, wie man mit 
Bus und Bahn sicher ans Ziel kommt. Themen sind: Ein- und Aussteigen, Verhalten im Bus 
und vieles mehr. Mit Bildern werden die Kinder abschließend auf die zunehmenden sinn-
losen Zerstörungen an Bussen, Straßen- und U-Bahnen aufmerksam gemacht. 

Nach dem Puppenspiel geht`s mit dem Bus zum U-Bahnhof Flughafen, wo die Kinder "live" 
vor Ort das Gelernte vertiefen. Die Mitarbeiter zeigen den Kindern die wichtigsten Zeichen 
und erklären ihnen anschaulich die Regeln für das Verhalten in U-Bahnhöfen. Zum 
Abschluss dürfen die Kinder selber den Notruf ausprobieren. Sie sprechen über die Sprech-
anlage mit einem Mitarbeiter und erfahren, dass sie im U-Bahnhof über Kameras gesehen 
werden. Nach einer Erlebnisfahrt in der automatischen U-Bahn bringt unser Bus die Kinder 
wieder in ihre Schule zurück. Ein erlebnisreicher Vormittag ist für sie damit zu Ende. 

 
 
 


